
Leere Stunden

Mit Begehren such ich Licht,

obwohl dunkle Nacht beginnt ~

und schon trübt sie mir die Sicht,

schnell wird meine Seel´ mir blind.

Grad war sie doch auf erblüht

in des Tages letztem Schein,

froh und frei war mein Gemüt,

wertvoll mir, wie Edelstein.

Nun verdrängt die Dunkelheit,

geschwind und unumwunden,

meiner Seel´ die Leichtigkeit,

leer sind mir nun die Stunden.
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